
Tersteegen, Gerhard: Stets issest du, doch bleibst du mager (1733)

1 Stets issest du, doch bleibst du mager,

2 Kaust du die Speise nur im Mund?

3 Werd einst ein Täter, nicht nur Frager

4 Und such die Nahrungskraft im Grund!
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